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Jm Weſten erfolgreiche Sturmtrupps Unternehmungen

Wiederaufnahme der engliſchen Offenſive
in Flandern

Berlin 24 September
Nach beinahe vierwöchicher Pauſe haben am 20 Sep

tember wieder engliſche Jnfanterieangriffe mit größter Wucht
auf einer Frontbreite von über 12 Kilometer zwiſchen Lange
marck und dem Kanal Ypern Comines eingeſetzt Wiederum
brachen ſie reſtlos zuſammen an dem heroiſchen Widerſtand
unſerer tapferen Truppen Diesmal war das Wetter dem
Gegner günſtig Seit Wochen hatte Sonnenſchein vorge
herrſcht Flieger und Tanks die unentbehrlichen Begleiter
des engliſchen Angriffs wurden nicht durch Regen und
Nebel behindert und was an ungeheuetrlicher artilleriſtiſcher
Vorbereitung überhaupt nur denkbar war dieſem Angriff
vorangegangen Der Gegner arbeitet hier mit ungefähr 50
Diviſionen Kerntruppen und Tauſenden von Geſchützen Tag
und Nacht hatte faſt ununterbrochen ſchwerſtes Feuer auf
unſeren Stellungen gelegen Als der Feind endlich kam brach
unſere tapfere Jnfanterie aus ihren Granattrichtern hervor
Der Gegner meldet wichtige taktiſche Erfolge Sie beſtehen
in dem Beſetzen des unmittelbar vor ihn liegenden vom Ge
ſchützfeuer vollſtändig zerriſſenen Geländes das er mit den
ſchwerſten Verluſten erkauft hat Aber ſein heißerſehntes
Ziel die vielumſtrittenen Höhen von Weſtrooſebeke bis
Sonnebeke die ihn von der flandriſchen Ebene trennen ſie
liegen nach wie vor ſtolz und unkerührt in unſerer Hand
Jn gehobenſter Stimmung im Gefühl ihrer unerſchütter
lichen Kampfüberlegenheit ſehen unſere Truppen den wei
teren Angriffen entgegen Der engliſche Bericht ſpricht von
der Anwendung einer neuen Angriffsmethode es ſcheint als
ſolle damit die Offenſive in Flandern wieder in ein neues
Stadium treten

dieſes Krieges bringen ſie ſollte ein Meiſterſtück engliſcher
Strategie und Taktik bilden bei dem alle Erfahrungen der
bisherigen Kriegsführung auf das Sorgfältigſte ausgenutzt
wurden So berichten uns übereinſtimmend zahlreiche Ge
fangene ſo hat es auch die feindliche Preſſe vorausgeſagt
Jn welcher Weiſe der feindliche Angriff gedacht war ergab
ſich ziemlich genau aus den monatelangen Vorbereitungen
Es waren zwei Hauptope rationen zu unterſcheiden
die eine ſollte von Nieuport aus in dem ſchmalen Dünen
ſtreifen auf Oſtende zu führen unter ſtärkſter Mitwirkung
der Flotte die andere ſollte ſüdlich des Sumpfgebietes der
Mer von Bixſchote bis zur Lys einſetzen mit der Weg
nahme der Höhen von Weſtroeſebeke bisSonnebeke als Hauptziel Beide Angriffe waren in der
feindlichen Preiſe immer wieder als unter allen Umſtänden
erfolgrerſprechend geſchildert worden Die Entfernung von
Nifeuport bis Oſtende beträgt nur 16 Kiloneter Jn dem
ſchmalen Dünenſtreifen unter kenzentriſchen ſchwerſtem
Trommelfener von Land und See aus würde es den Deutſchen
unmöglich ſein mit ihrem neuen Mittel des elaſtiſchen Nach
gebens den unwiderſtehlichen Anprall der engliſchen Jnfan
terie guſzufangen Oſtendes Fall war ſicher Damit war
einer der verhaßten A BootStützpunkte in engliſcher Hand
Dem anderen Brüoge galt der Hauptangriff von Yern aus
Hier ſollte wechenlanges ſchwerſtes Feuer der ungeheuren Ar
tillerie die deutſchen Stellungen ſolange erſchüttern bis ſie
für den Durchbruch der in Zrei bisvierfacherUeber
macht anzuſetzenden Jnfanterie reif waren Damit ſollten
die letzten Höhen fallen die den Feind von der erſehnten
flandriſchen Ebene trennten Der Weg nach Brügge
wäre dann frei Das waren die Annahmen Jder eng
liſchen Preſſe und die engliſche Heeresleitung ließ ſie un
widerſprochen

Am 31 Juli brachen nach einer Artillerievor
bereitung wieſie dieſer Krieg noch nicht ge
ſehen die vereinigten franzöſiſchen und englſchen Angriffs
diviſtonen zum erſtenmal aus ihren Stellungen bei Ypern
hervor Heute nach ſieker Wochen ſind ihre Fort
ſchritte wo ſie deren überharpt gemacht ſo gerung
daß der betrübte engliſche Zeitungsleſer ſie
auf der Karte kaum mit der Lupe erkennen
kann Was hat auch dieſer Mal die feindlichen Sieges
hoffnungen wieder ſo grauſam zerfſtört Marſchall Haig iſt
ein kühl berechnender Führer dem ſicherlich der markt
ſchreieriſche Optimismus der engliſchen Zeitungsmehrheit
durchaus fernliegt Aber die ungeheuere Widerſtandskraft
den ungebrochenen Angriffsgeiſt unſerer tapferen Truppen
hat er zu gering eingeſchätzt Wir kennen ſeine
Theorie der allmählichen Zermürbung Er
nahm an daß die wonatelangen Angriffe an der Somme und
bei Arras dem Hauptteil unſeres Heeres allmählich die
beſten Kräfte genommen den Reſt davon hoffte er offenbar
in dieſer letzten und ſtärkſten Offenſive bald zu brechen Eine
Folge dieſer Unterſchätzung war ſchon der ſchwere Miß
erfolg der Engländer bei Nieuport am 10Juli als dort unſer energiſches Vorgehen das rechte er
ufer das Sprungbrett für den Angriff auf Oſtende ohne
große Verluſte feſt in unſere Hand brochte Seisdem hat
der engliſche Oberbefehlshaber ſcheinbar auf die wichtige An
zriffsoperation längs der Küſte verzichtet Es folgten die
ngriffe ſüdlich des Yerſumpfgebietes Der wichtigſte
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Einundfünfzigſter Jahrgang

Halle Mittwoch den 26 September

WTB Berlin 25 Septbr Frühzeitiger als nach den
erſten beiden Flandern Schlachten haben diesmal die Eng
länder ihre dere rin Angriſe einſtellen müſſen Unſere
Patrouillen brachten in erfolgreichen Anternehmungen an
mehreren Stellen Maſchinengewehre und Gefangene ein
während unſere Artillerie mit ſichtbarem Erfolge die
gegneriſchen Batterien bekämpfte deren Feuer an vielen
Stellen zum Nachlaſſen gezwungen wurde

Jm Raume von St Quentin beſonders zwiſchen Vend
huille und der Malakow Ferme ſteigerte ſich mehrfach die
Feuertätigkeit Ein ſich ſtark vorbereitendes feindliches
Unternehmen kam in unſerer Feuerwirkung nicht zur Durch
führung Rach gründlicher Berwüſtung von St Quentin
haben die Franzoſen als Ziel ihrer Vombenabwürfe Cam
brai gewählt Ein Geſchwader von 15 Flugzeugene zerſtörte
n zahlreiche Häuſr und tötete eine Anzahl franzöſiſcher

ürger
Jn der Laffeux Ecke hielt das ſchon ſeit einigen Tagen

ſtarke feindliche Feuer an das gegen Abend zu erheblicher
Heftigkeit anwuchs Unſere Sturmtruppen konnten gegen
Draye bis zum zweiten franzöſiſchen Graben vordringen und
brachten eine geößere Anzahl franzöſiſche Gefangene und
Schnelladegewehre ein Auch am Psehlberge kehrten unſere
Patrsuillen mit Gefangenen und Beute zurück

Auf dem Weſtufer zer Maas holten in der Nacht zur
24 Sept unſers Stohteupps ſüdlich Faucsnrt eine geößere
Anzahl Gefangene und ein Maſchinengewehr aus der feind
lichen Stellung Jnfsolge der örtlichen Kämpfe erhöhte ſich
die beizerſertige Artilſerietätigkeit und verblieb auch wäh
rend der Nacht lebhaft Mehrfach erksnnte feinbliche An
jammlungen wurden s uns unter Pernichtungsfouer ge
nemmen, Oeſtlich ber Maas haben wir an verſchiedenen
Stellen unſere Steklunger verbeſſert Jwiſchen Samegnenz
und Höhe 344 wurden unſere Stolungen in den letzten Tagen

um einige un e e anmehmung 24 Septhr ſüslis Beaumeont Und nördlig
Bezonvaur hatten die Franzoſen außer der Einbuße von
mehreren hundert Gefarngenen ſchwere Butige Serluſte

Auf den übrigen Fronten keine beſonderen Ereigniſſe

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 25 September abends Amtlich
Jn Flandern Feuertätigkeit mit wechſelnder Stärke

Oertliche Jnfanteriekämpfe an der Straße MRenin Ypern
verliefen für uns günſtig

Bei den anderen Weſtarmeen im Oſten und in Maze
donien keine weſentlichen Ereigniſſe

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WVTB Wien 25 Sept Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Stellenweiſe Vorfeldkämpfe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Am Jſonzo ſtärkeres feindliches Artilleriefeuer und leb

haftere Flugtätigkeit

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
In Albanien erfolgreiche Bandenkämpfe

Der Chef des Generalſtabs

Kanzlerrede im Hauptausſchuß
W Berlin 25 Sept Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

Wia wir erfahren wird der Reichskanzler am Donnerstag
den 27 September im Reichstage in der Sitzung des Haupt
ausſchuſſes das Wort nehmen

Eine kühne Fahrt im Kriege um Deutſch Oftafrika
Berlin 25 Sept Ein prächtiges deutſches Heldenſtück

lein wird erſt jetzt in einem hier eingegangenen Berichte
des Kaiſerlich Deutſchen Konſulats in Mozambique vom
11 November 1915 mitgeteilt Danach haben ſich in der Zeit
vom 4 April bis 5 September 1915 von den im Hafen des
Ortes Mozambique liegenden deutſchen Dampfern Zieten
NRorddeutſcher Lloyd und Kalif Deutſche Oſtafrika Linie

ohne Vorwiſſen der portugieſiſchen Laudesbehörden insge
ſamt über 100 Männer entfernt um ſich den Schutzgebiets
behörden Deutſch Oſtafrikas zur Verteidigung unſerer Kolo
nien zur Verfügung zu ſtellen Dieſe wackeren Landslerte
unternahmen die Fahrt in Rettungsbooten der beiden
Dampfer Sie ſind ſämtlich glücklich in Mikindeni Deutſch
e gelandet Es iſt anzunehmen daß ſie zur Durch
fahrung der rund 340 Seemeilen betragenden Strecke Mo
zambique Mikindeni etwa 11 12 Tage gebraucht haben
werden da es ihnen wegen der auch die portugieſiſche
Küſte überwachenden britiſchen Kriegsfahrzeuge wohl nur
während der Nachtzeit möglich geweſen ſein wird zu fahren
Ein vollſtändiges Namensverzeichnis der damals in Deutſch
Oſtafrika glei gelandeten Seefahrer wird im amtlichen
Kolonialblatt veröffentlicht Das gefahrvolle Unternehmen
der vieltägigen Seereiſe in Rettungsbooten ſtellt ein er
ragendes Beiſpiel deutſchen Opfermuts dar das die dank
bare Anerkennung der Heimat verdient
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war bisher der vom 31 Juli Es iſt zweifellos daß
er als Durchbruchsverſuch großen Amfangs
wie etwa einſt der unſerige bei Gorlice gedacht war
Allein in erſter Angriffswelle traten 15 Diviſionen nach drei
wöchigem Artilleriefeuer zum Sturm an Jhr klägliches
Steckenbleiben wurde mit ſchlechtem Wetter begründet Nur
wenige ehrliche feindliche Kritiker gaben zu der wahre
Grund ſei der alle Erwartungenübertreffende
deutſche Widerſtand geweſen Bei den nächſten An
griffen vermied die feindliche Preſſe ſorgfältig alle über
ſchwenglichen Hoffnungsäußerungen Dagegen fand man
immer neue Entſchuldigungsgründe für ihr weiteres Miß
lingen Hatte man erſt den größten Tefl der deutſchen Di
viſionen als rettungslos zermürht Hingeſtellt ſo fand man
heraus daß die ruſſiſche Revolution uns ermög
liche an der dortigen Front nur dünne Linien abge
ktimpfter Truppen ſtehen zu laſſen v alle friſchen Truppen
nach Weſten zu ziehen f Die Ginnahme von Riga
nahn auch dieſen fadenſcheinigen Begrün
dungen ihre Beweiskraft Belaſtend war daß die
franzöſiſchen bei Bixſchoote ſtehendon Diviſtonen an den ſpä
teren Angriffen nicht mehr teilnahmen Schwereinnere
Kriſen verboten offenbar der franzöſiſchen
Heeresleitung deren allzu blautiges Einſetzen Wir wiſſen von großen franzöſiſchen
Truppenmeuntereien dedenklichſter Art Es
hat der ganzen Energie des Generals Pétain bedurft der
ſchonungslos zu Hinrichtangen rin um hier wenig
ſtens vorläufig Ordnung zu ſchaffen Jedenfalls war die
engliſche Heeresleitung feit dem 27 Auguſt dis geſtern trot
des Eintretens der erſehnten trockeren Witterung nicht in
der Lage ihre Angriffe in gr Umfange zu erneuern und
auch geſtern fehlten die Tranzeſen dabei Da

Teile des Schlachtfeldes eingeſetzt Das wird
riel Trauer bringen in ihre ferne Heimat ebenſo wie kürz
lich in Reuſeeland die Botſchaft des Premierminiſters daß
von 70 000 nach Europa geſandten Landesſöhnen 7600 ihr
Vaterland nie wieder ſchauen werden Soche
Zahlen reden eine ernſte Sprache und man kann es verſtehben
wenn jetzt auch in England einflußreiche Kreiſe auf weniger
blutige Methoden der Kriegführung dringen Darauf deutet
wohl die Ankündigung einer anderen engliſchen
Taktik Für uns iſt ſie ein neuer BVeweis daß wir mit
der Art unſerer Abwehr auf dem richtigen Wege ſind Die
Verſuche des Gegners unſere flandriſche Front zu durch
brechen ſind längſt geſcheitert Mit einer Zermürbungs
taktik wird er niemals das erſehnte ZielBrügge erreichen das Tag und Nacht ſeine ver
derbenbringenden U Boote entſendet auf deren Vernichtung
letzten Endes dieſer Angriffskrieg der Engländer n Flandern
hinzielt Das deutſche Velk mit Jubel und Glockengeläut
die Helden von Riga gefeiert Möge es der Helden nicht ver
geſſen die hier in Flandern ſeit langen Monaten den ſchwer
ſten Kampf dieſes Weltkrieges kämpften an deren unver
gleichlichem Widerſtand ein Angriff des übermächtigen Geg
ners nach dem anderen zerſchellt

Die feindlichen Vandalen
W B Berlin 25 September Von der flandriſchen Küſte

wird uns geſchrieben Engliſche Opfer im friedlichen Gottes
hauſe Die Frühmefſe hat begonnen Durch die bunten
Kirchenfenſter bricht das Licht des jungen Morgens Am
Hochaltar amtiert der ſilberhaarige Pfarrer Es iſt kein
ruhiger Gottesdienſt Jn die heilige Handlung hineintönt
der Donner der ſchweren Geſchütze aber unbeſorgt geht der
Geiſtliche ſeinen frommen Pflichten nach und in Andacht ver
ſunken folgt ihm die Gemeinde Wo iſt der gute Chriß
ſicherer als im Hauſe ſeines Gottes zu den Füßen ſeines Hei
landes Kein Feind wird es wagen auf die ſchlanken Türme
der Kathedrale die verderbenbringenden Geſchütze zu richten
Da ein Donner daß der hohe Bau in ſeinen Zügen erbebt
Ein Feuerſchweif mit giſtigem Hauch erfüllt den heiligen
Rauw Jrx die Mitte der knienden Gemeinde ſchmettern die
Splitter eines feindlichen großes Geſchoſſes Neben der Mut
ter liegt die zarte jugendliche Tochter neben dem Greiſe ſein
Enkelkind zerfezt und zerſchlagen vor dem Hochaltar an der
Stelle wo ſelbſt ein Wilder den Frieden achtet So fegte
die Geſchoſſe der engliſchen Monitore in den Gottesdienſt der
Oſtender Peter und Paulskirche am Morgen des 22 Sep
tember Die Erfahrungen des langen Krieges laſſen uns
von unſeren Feinden alles erwarten Wir erkebten den ſorg
ſam vorbereiteten Kindermord in Karlsruhe und die Ver
nichtung der Freiburger Lazarette durch franzöſiſche und eng
liſche Flieger Die feindliche Preſſe war ſtolz darauf und hat
ſie beſonders gefeiert Doch das waren deutſche Opfer Wer
aber hieß dem engliſchen Führer ſein Geſchütz auf dieſes fried
liche CEotteshaus richten in dem ausſchließlich die Freunde
ſeines Volkes und ſeines Königs zu frommer Andacht vereint
waren Weit ab von allen kriegeriſchen Anlagen ragen jene
weiten Kirchtürme gen Himmel Hier war kein feindliches
Kriegsziel zu erwarten das wußte man drüben ſehr wohl
Wer wird einſt Rede ſtehen müſſen für das Blut dieſer un
ſchuldigen aller e Das fragen nicht nur wir das
fragen tauſende von belgiſchen Bürgern
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Die Friedenserörterungen
Ein weißer Rabe in England

e B Karlsruhe 25 Sept Die führende liberale Zei
tu J Mancheſter Guardian ſchreibt Auf diedeufſche ntwortnote muß Lloyd George eine Ant
wort geben Jmmerhin kann die deutſche Friedensnoteder Ausgang zu weltpolitiſchen Entſcheidungen
ſein denn der Jnhalt der deutſchen Note atmet eine ge
wiſſe Verſöhnlichkeit und Aufrichtigkeit
Die nächſten 14 Tagen werden uns Klarheit bringen

Jn ris gibt man ſich bereits den ausſchweifendſten
Hoffnungen hin Die Baſeler Nachrichten melden von
dort Jn informierten politiſchen Kreiſen verſichert man
daß die Friedensvorſchläge die der deutſche Reichs
kanzler am 27 September erwähnen wird ſeit Anfang
September in Paris offiziell bekannt ſeien
Man betrachtet ſie dort als Zugeſtändniſſe und ſchreibt ihnen
einen ganz anderen Wert zu da die Fragen von Elſaß
Lothringen und des Trentino darin offen gelaſſen
wurden

e B Lugano 25 Sept Die vatikaniſche Preſſe glaubt
daß die deutſche und öſterreichiſch ungariſche Antwort an den
Papſt Ergänzungen erfahren werden insbeſondere betreffs
der politiſchen und territorialen Streitfragen ſei es durch
Erklärungen des Reichskanzlers im Reichstage ſei es durch
Fortſetzung des diplomatiſchen Gedankenaustauſches für
welchen durch die grundſätzlich Zuſtimmung der Mittelmächte
zur Papſtnote eine ausreichende Grundlage gegeben erſcheint

Auf der anderen Seite ſtehen dem peſſimiſtiſche An
ſchauungen gegenüber So wird von der Schweizer Grenze
verichtet daß von ſeiten der Entente beſtimmt gehaltene
Meldungen vorliegen wonach man dort mit mindeſtens noch
dreijähriger Kriegsdauer rechnet und tatſächlich entſprechende
Aufträge an Munittonsfabriken erteilt werden

Auch der engliſche Mitarbeiter der Baſeler Nachrichten
ſchreibt Trotz aller umlaufenden Friedensgerüchte ſei kein
Kriegsende abzuſehen Der ehemalige Miniſter Samuel er
klärte ſelbſt nach dem Abfall Rußlands würden die Weſt
mächte und Amerika nicht nachgeben Auch ein baldiger
Friedensſchluß werde den Ernſt der Verproviantierungsfrage
für die nächſte Zukunft wenig ändern

Vielleicht nicht gleich aber die Nachrichten aus Rußland
laſſen doch die Erwartungen berechtigt erſcheinen die wir
bereits geſtern im Leitartikel ausſprachen

Rußland will ſelbſt antworten
e B Bafel 25 Sept Corriere della Sera meldet aus

Petersburg Die ruſſiſche Regierung wird die Papſtnote
ſelbſtändig beantworten Sie hat ſich dabei dem kriegsfeind
lichen Drucke des Arbeiter und Soldatenrats gefügt

Nach weiteren Petersburger Meldungen liegt dem am
Montag in Petersburg zuſammengetretenen Demokratiſchen
Kongreß ein Antrag aller maximaliſtiſchen Verbände Ruß
lands vor der von der Regierung die Aufnahme ſoſortiger
Friedensverhandlungen verlangt Der Antrag wird unter
ſtützt von den Soldaten und Arbeiterräten in Moskau Kron
ſtadt Odeſſa und Kiew

Italien ſieht dieſer Entwickelung die auch von anderer
Seite beſtätigt wird mit begreiflicher Sorge entgegen

Die Ruſſen haben keine Zeit mehr
e B Amſterdam 25 Sept Wie ein Londoner Gewährs

mann berichtet beſagt ein dort eingetroffenes Privat
telegramm aus franzöſiſchen Regierungskreiſen in Frankreich
ſei man darauf gefaßt daß Rußland in kurzer Zeit inſolge

der Lage des Landes gezwungen ſein werde bei ſeinen
Alliierten zum allgemeinen Feieden zu drängen oder
allein Frieden zu ſchließen Die Zuſtände ſeien hoff
nungslos für die Alliierten die auch auf die ruſſiſche Hilfe
nicht mehr rechnen

Rußlandö
Das Schreckensregiment der Soldateska

in Finnland
T V Stockholm 25 Septbr Die finnländiſche Preſſe

proteſtiert energiſch gegen die wachſende Zügelloſigkeit der
ruſſiſchen Soldateska Kein Tag vergehe ohne große Cewalt

ſ taten Die ru

die kleine Clauß
Roman von Clara Pauſt

Nachdruck verboten

Ach wenn nur Fräulein Clauß kommt dann iſt alles
gut Die große Perſon weinte

Muß die aber an unſerer kleinen Clauß hängen
dachte er

Das Geſchirr ſteht jeden Sonntag vom frühen Morgen
ab zu einer Fahrt nach Neuſiedel zur Verfügung ſagte er
ſcherzend und reichte ihr die Hand zum Abſchiede Und ich
werde jeden Sonnabend abend Fräulein Clauß erinnern

Der Kutſcher der dieſes Mal wirklich Margarete Lauter
bach fahren mußte ſchnalzte mit der Zunge die Pferde
zogen an

Wird da ein Kram gemacht dachte er
Fräulein wird ſich hüten

Der erwartete geſchäftliche Aufſchwung in Neuſiedel ließ
auf ſich warten Dhlſchütz mußte ſich dreimal mit Ge

18 Fortſetzung

Und unſer

Fritz O
duld wappnen er der vom Können ſeiner neuen Direktrice
ſo feſt überzeugt war Und er ballte die Fauſt über die
Heimtücke ſeiner beiden Werkführer in RNeuſiedel die ihr
Schwierigkeiten bereiteten wo ſie es vermochten und denen
auf keine Weiſe beizukommen war Der jähzornige Mann
ehnte ſich nach einem gegenſeitigen heftigen Meinungs
austauſche der ſeinetwegen auch den Grad eines Ungewitters
hätte erreichen können das die Luft rein und frei macht und
den Schmutz von den Wegen wäſcht Aber die ihn beriet
wünſchte das nicht Noch nicht Sie würde es ihm ſagen

es an der Zeit war Und ſoft ſie nach Laucha kam
Und das geſchah beinahe jede Woche mußte Häberlein

ſeine Poſt allein beſorgen Denn nach der Unterhaltung
mit der Neuſtedler Direktrice die oft ſtundenlang im Muſter
zimmer gepflogen wurde war Ohlſchütz erregt und verſtimmt
und ftrich den Hut im Genick unruhig in den Fabrikgebäuden
umher mit finſterem Geſicht und ſpähendem Blick Als ob
er ſich vergewiſſern wollte daß hier wenigſtens alles ſeinen
richtigen Lauf gehe

Marianne hätte auch klagen mögen Es kam öfters vor
daß ſie ihre Waren nicht bis zur verabredeten Zeit fertig
ſtellen konnte And es war ihr fatal zu geſtehen daß es
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an den Overlockmaſchinen lag Denn gerade mit den teuren

Armee in
daten ſondern uniformierte Ban n ſeien keine Solditen die das Land brand
chatzten Wenn ſich die Regierung nicht in der Lage ſieht

dem ein Ende zu machen wird das finnländiſche Volk zur
Selbſthilfe greifen und ſeine Schützenvereine bewaffnen und
daraus eine Nationalmiliz bilden auch auf die Gefahr hin
vaß daraus Terwickelungen entſtehen könnten

Die Sorge um Dünaburg
T V Genf 25 Sept Zu peſſimiſtiſchen Betrachtungen

gelangen die Pariſer Blätter unter dem Eindruck der Mel
drng daß es den Deutſchen gelang ihre Düna Front von der
Meeresküſte bis in die gefährliche Nähe der Feſtung Düna
burg zu erweitern Denn nichts ſei geſchehen um die von
den Deutſchen längſt bedrohte Eiſenbahnlinie nach Walkaza
zu entlaſten Le Journal erkennt die Großzügigkeit des
deutſchen Angriffs an der die ruſſiſche Front wiederum an
einer der empfindlichſten Stelle treffe

Seſ um ähho hen
R o

Kornilow in höherem Auftrage
Berlin 25 Sept Neue Mitteilungen über das Kor

nilow Komplott die ſich in verſchiedenen Blättern befinden
beſagen daß es ſcheine als ob Kornilow gemäß einem an
böherer Stelle beſchloſſenen Plane handelte Der
Plan verfolgte das Ziel die Diktatur der Extremiſten un
möglich zu machen Im letzten Augenblick tauchten zwiſchen
Kornilow und der Regierung bezüglich des Marſches auf
Petersburg Meinungsverſchiedenheiten auf und der Sowjet
entſchloß ſich zur Verteidigung der Hauptſtadt

Die Konferenz der Soldaten und Arbeiterräte
in Petersburg

Vaſel 25 Sept Reuter meldet aus Petersburg vom
18 Sept Die Delegiertenkonferenz die der Arbeiter und
Soldatenrat zum 23 Sept nach Petersburg einberufen hat
wird von nicht weniger als 1000 Perſonen beſucht werden
Die Räte von Petersburg und Moskau und der Bauernrat
von Petersburg werden durch je 100 Delegierte vertreten
ſein Zu den Delegierten werden ferner gehören 50 Ver
treter der Bezirksausſchüſſe der Arbeiter und Soldatenräte
und Außenräte je 50 Vertreter von korporativen Ver
einigungen 100 Vertreter von Berufsvereinigungen 84 Ver
treter militäriſcher Organiſationen 20 Vertreter des Che
mkerbundes 10 Vertreter der Poſtanſtalten 15 Vertreter

nalitäten Rußlands

Die neue Verwaltung in Kurland
und Litauen

Berlin 24 Sept Ueber die Vorgänge bein Zuſammen
tritt der Landesverſammlung in Kurland wird der Korre
ſpondenz B aus Mitau u g gemeldet Nachdem am
18 September der Landtag der kurländiſchen Ritter und
Landſchaft ſich zum erſten Male wieder in einer feierlichen
Sitzung im Ritterhauſe verſammelte und einen Antrag auf
Einberufung einer erweiterten Landesverſammlung ein
ſtimmig angenommen hatte trat am 21 September in dem
feſtlich geſchmückten Thronſaal des Mitauer Schloſſes dieſer
erweiterte Landtag zuſammen Einſtimmig wurde eine
Adreſſe an den Oberbefehlshaber Oſt Prinzen Leopold von
1 Bayern angenommen Der Landtag bittet darin um die

des Lehrerbundes und 50 Vertreter der verſchiedenen Natio

Genehmigung aus ſeiner Mitte heraus einen aus allen Be
rufs und Volkskreiſen zuſammengeſetzten Landesrat e beAn Dieſe Genehmigung wurde in einer zweiten Sitzung
des erweiterten Landtags am 22 September durch eine Ant
wort des Oberbefehlshabers Oſt erteilt Es war ein er
greifender Augenblick als die Verſammlung ihren Dank durch
ein begeiſtert aufgenommenes Kaiſerhoch ausdrückte Darauf
wurde die Wahl der Vertreter für den Landesrat vorge

no m d Landesrates für Litaueneber die Bildung eines Landes rwird der gorreſpondenz B aus Wilna vom 23 Septbr
gemeldet Jn Wilna der alten Hauptſtadt Litauens iſt wie
den Berichten der unabhänggen litauiſchen Zeitung Lietuvos
Aides Litauiſches Echo zu entnehmen iſt ſoeben ein
Landes rat ins Leben getreten Am 18 September hatten
die Verhandlungen begonnen Es traten über zweihundert
führende Perſönlichkeiten aus allen Kreiſen und Ständen
Zitauens zu Beratungen zuſammen in deren Verlauf am
21 September eine litauiſche Vertretung des Landes gewählt
wurde Am 23 September überreichten die litauiſchen Mit
glieder des Landesrates die beſchloſſene Adreſſe und erhielten
darauf durch den Verwaltungschef Oberſtleutnant Fürſten
von Jſenburg Birſtein die Antwort des Oberbefehlshabers
Oſt Hierbei wurden die durch die Landesverſammlung vor
jeſchlagenen Perſönlichkeiten durch den Verwaltungschef im

Kuſtroge des Oberbefehlshabers Oſt zu Mitgliedern de
Landesrates ernannt

Der italieniſche Krieg
WTB Wien 24 Sept Aus dem Kriegspreſſequartier

wird
Italieniſcher Kriegsſchauplatz Der Monte San Gabriele

ſtand die ganze Nacht unter dem Feuer ſchwerer Artillerie
welches ſich bis gegen 8 Uhr abends zu großer Heftigkeit
ſteigerte Nach Artillerievorbereitung angeſetzte feindliche
Nachtangriffe im Südoſtgebiete des Bainſizza Plateaus
wurden mit Handgranaten zurückgeſchlagen Auf Trieſt
wurde neuerlich ein Fliegerangriff verſucht der durch unſere
Flugzeuge und Abwehckanonen verhindert wurdeWeſtlicher Kriegsſchauplatz Die Artillertetätigkeit lebte
eſtern rin wieder auf Einige Geſchütze von großer

Fragwe te wirkten geſtern gegen die Bahnhofsanlagen von

Görz Stellenweiſe lebhafte Fliegertätigkeit

Italieniſcher Heeresbericht
vom 24 Sept Am geſtrigen Tage längs der ganzen Front
Artillerietätigkeit Ein von Sturmabteilungen gegen die
kürzlich von uns beſetzte Stellung in der Gegend der Marmo
lata verſuchter Gegenangriff koſtete dem Gegner fühlbare
Verluſte und einige Gefangene Die Eiſenbahnſtrecke im
Tale des BazzaGießbachs öſtlich von Tolmein war geſtern
das Ziel unſerer Fliegergeſchwader Am Vorwittage kam
ein Vombardierungsgeſchwader unter ſtarkem Schutzgeleite
faſt überraſchend über den Bahnhof KGauhovo wo eine leb
hafte Bewegung von Zügen ſtattfand und warf 4 Tonnen
Heſchoſſe ab Jn der Nacht warf ein Luftſchiff zahlreiche
Bomben von großer Exploſivkraft ab und beſchädigt ſtark
Anlagen bei Podmelec Ein anderes Luftſchiff bomhardierte
wiederum zahlreiche feindliche Truppen im ChiapovolaTale
Zwei feindliche Flugzeuge wurden von unſeren Fliegern ge
troffen und fielen in Flammen gehüllt bei Colici öſtlich

ren San Martino del Carſo und öſtlich von Kal auf der
Hochfläche von Bainſizza nieder

vermiſchte Kriegsnachrichten
Unerhörter engliſcher Uebergriff gegen Schweden

Bern 23 Sept Petit Pariſien meldet aus Waſhing
ton Jn politiſchen Kreiſen der Vereinigten Staaten meſſe
man der Zurückhaltung von vier Akten mappen
des neuen ſchwediſchen Sondergeſandten durch
die kanadiſchen Behörden von Halifax große Bedeutung bei
Die Zurückhaltung ſei auf Anweiſung der engliſchen Be
hörden erfolgt Die betreffenden Kuriermappen ent
hielten die ganzen Akten für die ſchwediſche Geſandtſchaft in
Waſhington Man glaube allgemein daß in dieſem Falle
die kanadiſchen und engliſchen Behörden hauptſächlich eine
Demonſtration vornehmen wollten infolge der letzten
Enthüllungen Man habe jedoch um ſo größeres Vertrauen

amerikaniſchen haperte es während die im Hauſe fabrizierten
vorzüglich funtionierten und geduldig die vielen tauſend
Stiche machten ohne zu ſtreiken oder auch nur einmal zu
verſagen Und Marianne tröſtete und ermunterte die Ar
beiterinnen die nachgerade mißmutig zu werden begannen
und gab ihnen Entſchädigungen bis zur äußerſten Grenze
des Erlaubten Und ſie ſtand hinter Baumann und ſah ſo
gar dem verhaßten Erler über die Schulter zu wenn er eine
dieſer Maſchinen reparierte Sie ließ in dem Bewußtſein
ihm ſeinerzeit unrecht getan zu haben manch biſſige odergrobe Redensart über ſich ergehen die ſich wohl auf die guten

unnachahmlichen Maſchinen bezogen aber für ſie berechnet
waren Er ſitzt nun natürlich auf dem hohen Pferde dachte
ſie weil es ihm doch gelungen iſt Jch hätte es nicht fürmöglich gehalten aber gut Ding will Welle haben Man

ſieht es ja an der Lauterbach Da geht es auch nicht eins
zwei drei

Marianne ließ vor die offenen Fenſter naſſe Leinen
tücher hängen Der Fußboden der Säle war derartig mitWaſſer beſprengt daß ſich kleine Tümpel darauf gebildet

hatten Die Hitze war trotzdem unerträglich in dieſen
beiden Sälen auf deren flachen Dächern die Sonne breit
und prall auflag und den dort aufgeſchütteten Sand erhitzte
Dieſe fürchterliche drückende Zi die nun ſchon ſeit einer
Woche anhielt verzehrte die Kraft lähmte das Denken und
unterband jedwede Energie Die Geſichter der Arbeitenden
waren mißmutig und unzufrieden die Glieder taten ihren
Dienſt läſſig verdroſſen Unluſt und Reizbarkeit hingen in
der Luft Marianne ſtand mit hängenden Schultern neben
einer Näherin die einen verbiſſenen Ausdruck im Geſichte
ſcheinbar geduldig immer wieder an ihrer Maſchine die Nadel
einfädelte ſo oft der Faden riß Sie wollte ein zuverſicht
liches Weſen zur Schau tragen das Mädchen ſollte nichtmerken wie ſchwer ſie es traf daß nun auch dieſe Maſchine

verſagte Sie beugte ſich nieder und prüfte als letztes die
Spannung des Fadens nachdem ſie vorhin das innere Werk
der Maſchine angeſehen hatte

ilft nichts ſagte das Mädchen iſ walles f ſt einc ſage hasen recht e t hen e riß
mit rechtenS ſteckt etwas dahinter es geht nicht

Dingen Z
Holen Sie Baumann herauf oder Erler

Das Mädchen hob den Kopf beim Klange der betretenen

lich meine Maſchine ging ſo gut Und heute früh lag
das Tuch verkehrt darauf und meine Schere lag unter
dem Trittbrette

Marianne zwang ſich zu einem Lächeln Ach ſagte
ſie Zufalll Jch glaube das Zudecken der Maſchinen ge
ſchieht ein bißchen obenhin Degken Sie die Aufregung
wenn es endlich pfeift

Sie ging langſam mit müden Schritten an ihr Pult
Dort ſtand ſie die Hände müßig gefaltet und ſtarrte ins
Leere Wie doch ein einziges unbedacht ausgeſprochenes
Wort lawinenartig anwächſt dachte ſie Und welche Ver
wandlung es auf ſeinem Wege macht

Sie hatte heute morgen den Kopf geſchüttelt als ihr
von dem Mädchen geklagt worden war die Maſchine arbeite
nicht Das was ſie längſt vermutet hatte war ihr plötzlich
zum feſten Verdachte geworden Dieſer Erler ruiniert die
guten Maſchinen abſichtlich mir zum Tort Und aushren Gedanken heraus ſagte ſie laut ſich ſelber kaum be

r Das iſt enpörend gemein ich muß dieſem Erler
beſſer auf die Finger ſehen

Eine gute Stunde ſpäter wurde ſie ſchon ins Kontor
itiert Sie ſah auf den erſten Blick daß ihr unbedachter
lusſpruch ſeinen Weg gemacht hatte und dabei vor die rechte

Schmiede gekommen war
Erler ſtand an Häberleins Pult Ohlſchütz gegenüber

Seine breitſchulterige maſſige Figur behauptete den ganzen
Platz und haite Häberlein das dürftige ſchmale Männlein
bis ans äußerſte Ende des Pultes zurückgedrängt Der ſtand
dort und ſchrieb unintereſſiert für alles was um ihn vor
ging eilig weiter an ſeinem Briefe

Fritz Ohlſchütz kam Martanne entgegen als ſie zur Tür
hereintrat Ein kleines Mißverſtiündnis ſagte er bemüht
der ſtrittigen Sache einen harmloſen Anſtrich zu geben Sie
ſollen da irgend etwas geſagt haben über Herrn Erler

Und wofür ich ſofort Abbitte verlange donnerte Erler
orläufig Herr Erler weiß ja Fräulein Clauß noch

um was es ſich handelt
lachte verächtlich Die

gar n
S erhoh die Hand

Nicht dieſen Ton Erler
Den ich mir ren re Art die ob mirnicht Wiſſen Sie nicht wie Sie ſich gegen eine Dame zu

Stimme Mariannes Geſtern abend Fräulein wirk
betragen haben

Fortſetzung folgt
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Tod des erfolgreichſten franzöſiſchen Kampffliegers
Berlin 25 Sept Seit einiger Zeit verdichten ſich nach

dem die Gerüchte daß der erfolgreichſte unter den
anzöſiſchen Kampfliegern Guynemer den Tod gefunden

Nach einer Lesart wurde er über dem Kanal von fünf
liegern die auf dem Wege nach Dünkirchen waren um es

bombardieren zum Abſturz gebracht Nach einer anderen
esart wurde ſein verbrannter Leichnam innerhalb der fran

e chen Linien mit einem Schuß im Unterlerb gefunden
ſei daß er am 11 September aufgeſtiegen und nicht

zurückgekehrt ſei

Deutſches Reich
Die Vaterlanöspartei

Bereits ſeit einer Woche war für die erſte Groß Berliner
Verſammlung der neuen Deutſchen Vaterlandspartei ge
worben worden und ſo fanden ſich die Beſucher geſtern abend
in ſo ſtarker Zahl ein daß neben der Verſammlung in der
polizeilich abgeſperrten Philharmonie eine zweite im
Rheingold veranſtaltet werden konnte Der Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg erklärte als Zweck der neuen

Partei Mittelpunkt aller guten Deutſchen zu ſein die durch
keinerlei internationale Rückſichten irgend welcher Arr
wiſſentlich oder unwiſſentlich gebunden ſeien Schon hier
brach ſtürmiſcher Beifall aus der ſich während des Abends
bei jeder Kraftſtelle wiederholte Allzudeutlich hat es der
Herr Herzog übrigens nicht gemacht was er mit dieſer An
deutung eigentlich ſagen wollte

Hauptredner war Großadmiral a D von Tirpitz Er
führte den Weltkrieg in der Hauptſache darauf zurück daß
Großbritannien das Aufkommen der deutſchen See und
Kolonialmacht nicht dulden mochte Zunächſt ſchienen die
ruhigen und gründlichen Ausführungen des geweſenen
Staatsſekretärs das Publikum etwas zu enttäuſchen Das
änderte ſich alsbald da er die deutſche Parteinahme für die
Buren mehr ſentimental als politiſch klug nannte und als
er ausführte daß Deutſchlands Duldung und Entgegen
kommen Wilſons Macht erſt geſchaffen haben Jetzt ſo
meint Herr v Tirpitz ſollen wie in alter Zeit die Deutſchen
durch Deutſche geſchlagen werden Es gehe nicht nur um
unſere Eriſtenz um das Erbe unſerer Kinder die Seele
unſeres Volkes ſolle ermordet werden Belgien ſei nicht
Unrecht ſondern Recht geſchehen ein neutrales Belgien und
Flandern habe es nie gegeben und ohne handgreifliche Ent
ſchädigungen und Sicherungen gegen engliſche Seefperre werde
das Los des deutſchen Volkes ein ſolches ſein daß in Zukunft
die Generation verflucht werden würde die ſich mit einem
ſolchen Frieden im Geiſte der Reichstagsreſolution einver
ſtanden erklären würde Auf die redneriſche Frage nach
Männern die etwa einen ſolchen Frieden aus egviſtiſchen
oder anderen Gründen befürworteten erſchollen Rufe
Scheidemann die aber alsbald in einem Orkan Erzberger

untergingen
Zum J verſicherte der Großadmiral daß die neue

Partei eine Einigungspartei ſei und alle innerpolitiſchen
und einzelſtaatlichen Fragen außer Betracht laſſe Der nächſte
Redner Stadtdirektor Herrenhausmitglied Tramm Han
nover wandte ſich direkt gegen eine Parlamentariſierung und
Demokratiſierung Unter ſtetem Beifallsjubel und unter dem
Vorſitz des geweſenen oſtpreußiſchen Generallandſchafts
direktors Kapp traten dann noch eine lange Reihe von Red
nern aus verſchiedenen Teilen des Reiches für Fortführung
des Krieges im Geiſte des Siegeswillens bis zum ſiegreichen
Ende zum Teil auch für Annexionen und Kriegsentſchädi
gungen zum andern Teil für Verſchiebung der inner
politiſchen Aenderungen bis nach dem Kriege ein Unter
dieſen Rednern waren auch der fortſchrittliche preußiſche
Landtagsabgeordnete D Traub und Ludwig Thoma vom
Simpliziſſimus

Die Reichstagsarbeiten
nehmen bereits am heutigen Dienstag ihren Anfang wenig
r in den Ausſchüſſen und Fraktionen Heute tritt der
lusſchuß für den Vaterländiſchen Hilfsdienſt zuſammen am

Mittwoch tagt der Handels und Gewerbeausſchuß und am
Donnerstag verſammeln ſich zum erſten Male Hauptausſchußund Verſaſungrgueſchuß Von den Fraktionen halten die

Rationalliberalen und die Unabhängigen Sozialdemokraten
und die Deutſche Fraktion bereits am Dienstag Sitzungen
ab alle anderen Fraktionen am Mittwoch teils vor teils
vach der Plenarſitzung g

Auf die Tagesordnung für die Reichstags
ſitzung am Mittwoch ſind ne folgende zwei Punkte ge
ſetzt worden 1 erſte Beratung des zweiten Nachtrags zum
Reichshaushaltsetat 2 erſte Veratung des Entwurfs einer
vierten Ergänzung des Beſoldungsgeſetzes

WTIB Berlin 25 Sept Auf die Tagesordnung der
Reichstagsſitzung am Mittwoch den 26 Sept wird noch der
Nachtragsetat der die Anforderungen für die neuen Stellen
infol r Teilung des Reichsamts des Jnnern ſowie für
den Poſten eines enthält geſetzt Wie wirvernehmen wird der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts die
Vorlage mit kurzen Worten einbringen

15 Millionen Mark Kriegsanleihe
Berlin 24 September Aus den Kreiſen von Siemens

und Schuckert werden auf die ſiebente Kriegsanleihe 15 Mill
Mark gezeichnet

Der Thüringer Landesverband der Fortſchrittlichen
Volkspartei

Weimar 24 Sept Der Thüringer Landesverband der
h Volkspartei der unter dem Vorſitze des

enators Moßler Gotha hier eine Tagung avbhielt billigtenach einem Vortrage des Keichotageagesedueken Dr Pach

nicke über unſere militäriſche und politiſche Lage einſtimmig
die Friedensreſolution der Mehrheitspartei und
ſtimmte der Fraktion auch in bezug auf den Ausbau
unſeres Verfaſſungslebens auf parlamentariſcher
Grundlage zu Bezüglich der Vereinbarungen mit den
Nationalliberalen über die kommenden Reichstags
wahlen wurde beſchloſſen eine ab wartende Haltung

Der geſchäftsführende Ausſchuß mit dem Sitze
in Gotha und der Landesausſchuß wurden in der bisherigen
Zuſammenſetzung wiedergewählt Der nächſte ThüringerParteitag i in Gotha e werden

C r 777

Ausland
Parlamentariſcher Staatsſekretär in Ungarn

T V Budapeſt 25 Sept Der e ernannte heute
den Reichstagsabgeordneten und Privatdozenten an der
Univerſität Dr Elemen Hantos zum Staatsſekretär im
Handels miniſterium

Veſchlagnahme der geſamten Maisernte in Ungarn

Budapeſt 25 Sept Die Regierung hat die Beſchlag
nahme der geſamten Maisernte verfügt und je nach Miſchung
und Monat Höchſtpreiſe zwiſchen 34 und 40 Kronen per
Doppelzentner beſtimmt
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Halle und Umgebung
Halle den 26 September 1917

Rücktritt des Oberpräſiöenten v Hegel
Wie die Magd Ztg erfährt hat der Oberpräſident der

Provinz Sachſen Exzellenz Dr v Hegel ſeinen Abſchied ein
gereicht

Oberpräſident v Hegel iſt ein Sohn des ehemaligen Präſi
denten des Brandenburgiſchen Konſiſtoriums Jmmanuel Hegel
der Enkel des bekannten Philoſophen Profeſſors Georg Friedrich
Wilhelm Hegel 1874 trat er in den Juſtizdienſt ein 1880 wurde
er Gerichtsaſſeſſor bald danach Hilfsarbeiter im Kultusminiſte
rium 1886 Landrat des Kreiſes Jerichow I 1890 Geheimer Re
gierungsrat und vortragender Rat im Kultusminiſterium 1893
Geh Oberregierungsrat 1905 Regierungspräſident in Gum
binnen und im gleichen Jahr Präſident der neu errichteten Re
gierung in Allenſtein 1908 erfolgte ſeine Berufung in das Ober
präſidium der Provinz Sachſen wo er Nachfolger des Frhrn
v Wilmowſki wurde

Am 27 Januar 1909 erhielt Oberpräſident Hegel den erb
lichen Adel nachdem er ſchon vorher zum Domherrn von Merſe
burg ernannt worden war Jm gleichen Jahre wurde ihm auch
der Titel Wirkl Geh Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen
Jm November 1913 ernannte ihn die Univerſität Halle gelegent
lich der akademiſchen Reilfeier zum Ehrendoktor der Medizin

Als Oberpräſident hat Erxzellenz v Hegel ſich mannig
fache Verdienſte um unſere Provinz erworben Seine zugängliche
Art ſein reges Jntereſſe für die vielerlei Wünſche und Bedürfniſſe
der ihm nachgeordneten Gemeinden und Körperſchaften gewannen
ihm weithin Sympathien auch bei denen die wie wir auf einem
andern volitiſchen Standpunkt ſtehen Für die Aufgaben der
Preſſe hatte er ſtets ein freundliches Verſtändnis und bediente
ſich ihrer gern wenn es galt gemeinnützige Beſtrebungen zu
fördern Zahlloſe Dienſtreiſen haben ihn in alle Teile der Pro

ving geführt und ihm eine beſonders umfaſſende Kenntnis ihres
wirtſchaftlichen Lebens vermittelt Kaum fehlte er je wo ſich
große berufliche wiſſenſchaftliche oder kirchliche Gruppen zu wich
ligen Tagnngen zuſammenfanden Wenn jetzt den 68jährigen
er iſt am 1 September 1849 geboren das Bedürfnis nach Ruhe
zu ſeinem Rücktrittsgeuch veranlaßt hat ſo kann er auf eine an
Erfolgen veiche Tätigkeit zurückblicen Die Kunde von ſeinem
Scheiden aus dem Amt wird in weiten Kreiſen ein lebhafte

Bedauern auslöſen

Deutſcher Ferztetag
Die 15 Hauptverſammlung des Verbandes der Aerzt

Deutſchlands ſang als erſte während des Krieges am 22 und
23 September in Leipzig ſtatt Der 1 Vorſitzende San Rat
Dr Hartmann begrüßte die Verſammlung die trotzdem
gegen 24000 Aerzteſcharitativ oder militä
riſch im Heeresdienſte tätig ſind zahlreich beſucht
iſt Er gedachte zunächſt der Toten 975 Aerzte ſind bisher
im Dienſte des Vaterlandes gefallen 16 Vertrauensmänner
und 58 Obmänner geſtorben

Generalſekretär Kuhns erſtattete den Geſchäftsbericht
Der Verband ſteht mit 25 800 Mitgliedern ungebrochen da
er hat ſich auf die Kriegsbedürfniſſe mit vielen ganz neuen
Aufgaben eingeſtellt Von den großen Konfliktsorten ſind
Halle und Gera erlediot in Düſſeldorf ſteht eine friedliche
Einigung bevor nur in Elbing ſteht der Frieden noch aus
in Krefeld haben die Kaſſenvertreter ohne Grund ihre Aemter
zum Schiedsamt niedergelegt

Dr Hartmann ſpricht über Das Verhält nis
z den Kaſſenverbänden und Krankenaſſen Er lehnt die Schaffung eines Zentralſchiedsamte
ab die Entſcheidungen der Schiedsämter die die örtlichen
Verhältniſſe genau beurteilen können müſſen endgültig ſein
Trotz der auf dem letzten Ortskrankenkaſſentag in Dresden
zutage getretenen Feindſeligkeiten gegen die organiſierte
Verzteſchaft hält er einen Verſtändigungsfrieden für möglich
und wünſchenswert Unter anderem ſchlägt er vor die
Aerzteſchaft Einrichtungen für diagnoſtiſche Jnſtitute bei den
Krankenkaſſen ſchafft Auf ſeinen Antrag ſpricht ſich die Ver
ſammlung einſtimmig gegen eine Verſtaatlichung des Aerzte
ſtandes aus Nur der Arzt wird ſeine Tätigkeit erfolgreich
ausüben der ſeinen Kranken als freier und unabhängiger
Berater gegenübertreten kann

San Rat Dr Dippe Leipzig ſprach über Fürſorge
einrichtungen der Verſicherungsanſtaltenz durch die die Ver
breitung von Volkskrankheiten verhütet und die Geſunden
geſchützt werden durch die aber keine ärztliche Behandlung
geleiſtet werden ſoll Nach ausgiebiger Ausſprache wurde
beſchloſſen Von der Notwendigkeit planmäßiger Bekämp
fung der Geſchlechtskrankheiten während und nach dem Kriege
ſind die im Leipziger Verbande organiſierten Aerzte ebenſo
durchdrungen wie die Verſicherungsträger Die 15 Haupt
verſammlung iſt deshalb bereit dieſe Beſtrebungen mit allen
Kräften zu unterſtützen weiſt aber nachdrücklich guf die
ernſten Gefahren hin die dort entſtehen müſſen wo die Be
ratungsſtellen obne jede Verſtändigung mit der berufenen
Vertretung der Aerzteſchaft gegründet werden Sie fordert
die örtlichen ärztlichen Organiſationen auf allenthalben die
Tätigkeit der neu errichteten Beratungzſtellen für Geſchlechts
kranke zu fördern und dort wo ſich noch organiſatoriſche
Schwierigkeiten ergeben dieſe ſobald als wöglich im Ver
handlungswege zu beſeitigen

Auf Grund der Ausführungen von San Rat Dr
Streffer wird mit Rückſicht auf das andauernde und be
trächtliche Sinken des Geldwertes die Forderung der deut
ſchen Aerzte nach einer angemeſſenen Aufbeſſe
rungder Vergütungaufallen Gebietenihrer
Tätigkeit für berechtigt und dringend erklärt Eine Ab
änderung der bundesſtaatlichen Gebührenordnungen und
Schaffung einer einheitlichen Reichsgebührenordnung wird
zurzeit nicht empfohlen Den mit den kaufmänniſchen
Erſatzkaſſen vereinbarten Abänderungen des Tarif
vertrages wird zugeſtimmt unter der Vorausſetzung der Feſt
legung eines Kriegszuſchlags auf die Sätze für Beſuche und
Beratungen Weiter wird der Verbandsvorſtand beauftragt
mit dem Reichspoſtamt in rungen über Abände
rung des Vertrages mit der Krankenkaſſe für Poſt
unterbeamte einzutreten den örtlichen Aerztevereinen
wird jedoch die Kündigung ihrer Verträge zum nächſtmög
lichen Zeitpunkt anheimgegeben Mit den Krankenkaſſen für
Beamte und andere Kreiſe des Mittelſtandes ſollen zunächft
keine weiteren Verträge abgeſchloſſen werden ehe nicht der
nächſte Aerztetag die dafür notwendigen Richtlinien feſt
gelegt hat

Nach einem Bericht des ſtellvertr Generalſekretärs Dr
Starke über die Maßnahmen für die Ueberführung der
Kriegsärzte in den Friedenszuſtand und der Zuſtimmung
zur Errichtung eines Alterszulagekaſſe für die Verbands
mitglieder wird die 15 Hauptverſammlung geſchloſſen

Laß dir ein Poſtſcheckkonto eröffnen Jn den nächſter
Tagen werden die Briefträger ein Merkblatt über den Poſt
ſcheckverkehr nebſt Vordruck zum Antrag auf Eröffnung ne
Poſtſcheckkontos verteilen Allen denen die dem Poſt heck
verkehr noch fernſtehen bietet ſich hierdurch eine bequeme Ge
legenheit ſich ein Poſtſcheckkonto eröffnen zu laſſen

Auf die 7 Kriegsanleihe zeichneten ferner Frau Kommertien
rat F C Guilleaume Köln 3 Mill Geheimrat Theodor Frei
bherr v Guilleaume Köln 216 Mill Juſtizrat Dr Viktor
Schnitzler Köln 126 Mill Georgs Marien Bergwerks u Hütten
Verein Hsnabrück 3 Mill Stadtkollegien Jtzehoe 1 Mill
J Mayer u Sohn Lederfabrik Offenbach 116 Mill Gewerk
ſchaft Lothringen in Gerthe bei Bochum 3 Mill Sparkaſſe Krany
bei Eſſen Mill Mechan Weberei zu Linden Hannever Linden
1 Mill Holzverkohlungs Jnduſtrie Konſtang 2 Mill
Oberſchleſiſche Kohlen und Kokswerke G 2 Mill Sparkoaſſe
des Kreiſes Danziger Höhe 2 Mill LagereiBerufsgenoſſenſchaft
Weißwaſſer 1 Mill Kreisſparkaſſe Pr Stargard 1 Mill Amts
gerichts und Stadtrat Uecken Poſen 1 Mill Deutſche ErdslBerlin 5 Mill Deutſche MineralölJnduſitie G
Wiehe 2 Mill Sparkaſſe München Gladbach 11 Mill Ver
einigte chemiſche Werke G Charlottenburg 1 Mill Kreis
ſrarkaſſe Saarbrücken 6 Mill Kreisſpackaſſe Lübeck 18 Mill
Elektrotechniſche Fabrik Rheydt 2 Mill Kronprinz Akt Geſ
f Metallind Ohligs Rheinl 4 Mill Sparkaſſe Rotthauſen
bei Eſſen 118 Mill Städtiſche Sparkaſſe Bonn 5 Mill Landes
verſicherungsanſt d Hanſeſtädte in Lübeck 3 Mill Sparkaſſe
Konſtanz 3 Mill Bayeriſche Flugzeugwerke A München
fern t ülich 3 Mill Gebr Je Brennaorwerke Brandenburg a 154 Mill Berliger Sypetheken
Bank G 1 MillDas Verdienſttreuz für Krieg de Serrn Stadera
Dr Tepelmann e r e ded Rektor

C Seidenſtücker der hieſigen Schule Freiim Herrn
Lehrer P Ho das Ver



Zum Beſten von Weihnachtsgaben für in England ge
fangene U t Leute veranſtaltet die Ortsgruppe
Halle des Flottenbundes deutſcher Frauen
am Sonntag den 7 Oktober vormittags 11 Uhr
in Konzert in dem freundlichſt zur Verfügung geſtelltenSitzungsſagle der Landſchaft der Senn Sachſen Es iſt
dem Vorſtande gelungen namhafte Künſtler zu dieſem Zwecke
zu gewinnen Unſere geſhätzte und beliebte erſte
Sängerin am Stadttheater Frau Ding Mahlendorff
wird mit einer erlekenen Auswahl Lieder die Hörer er
freuen Der Direktor der Großherzoglichen Muſikſchule inWeimar Herr Profeſſor Hinze keinhold eröffnet
die Veranſtaltung mit der ſchönen ernſten Chaconne von
r und wird ſie beſchließen mit dem Karneval
von Schumann bei ſeiner feinen Technik und ſtarken Ge
taltungsgabe ein Ereignis für jeden Hörer Auch Fräulein
Käthe Weber ſtellt ihre Vortragskunſt in den Dienſt der
zuten Sache Es iſt zu wünſchen daß dieſe auf größter
tünſtleriſcher Höhe ſtehende Veranſtaltung lebhaften Anklang
kindet Karten zu 3 Mark bei Hothan

Provinzial Nachrichten
Nietleben 24 Sept Jugendliche Schlingel

Zwei 13jährige hieſige Knaben verließen vorigem Frei
tag die elterlichen Wohnungen um ſich die Welt zu beſehen
Sie hatten Sonntagskleider angezogen und führten im
Reiſekoffer einen Wochentagsanzug Lebensmittel und 300
Mark mit ſich Letztere hatte der eine Knabe ſeiner Mutter
eſtohlen Die hoffnungsvollen Söhne kamen aber nur

is Weißenfels wo ſie durch ihre Ausgaben auffielen und
in Schutzhaft genommen wurden Dann holten ſie die
Mütter ab Beim Löſen der Fahrkarte auf der Halle Hett
ſtedter Bahn entwiſchten die beiden leider nochmals und
dürften ſich nun in der Umgebung von Halle umhertreiben
Von dem mitgenommenen Gelde hatte ſie ſchon 50 Mark
verausgabt

Lochau 24 Sept Auszeichnung Das Eiſerne
Kreuz wurde Guſtav Herrmann im Jnf Regt Nr 393
verliehen Der Ausgezeichnete iſt der Sohn des Berg
manns Albert Herrmann hier

Dieskau 24 September Rach yflanzung von
Pflaumenbäumenxn Der außergewöhnlich ſtarke
Winter 1916/17 hat die Pflaumenbeſtände hier ſowohl in
den Gärten Plantagen und an den Straßen beſonders
ſtark mitgenommek ſo daß die Zahl der eingegangenen
Bäume nach Hunderten zählt Reuanpflanzungen machen
ſich daher in umfangreicher Weiſe notwendig und einige
Jahre werden vergehen ehe wieder auf ſolch ergiebige
Pflaumenerträge e werden kann wie 1916 Vielfach
wird von den Beſitzern das Roden der eingegangenen
Stämme und die Neuanpflanzung jetzt beſorgt da die
Herbſtanpflanzung der Frühjahrsanpflanzung vorgezogen
wird

Mansferd 25 pt Anſere Stadt hat den General
feldmarſchall von Hindenburg zum Ehrenbürger ernannt Zur
Hindenburgſpende r die Soldatenfürſorge wurden 150 Mark
bewilligt

Merſeburg W Sert Eir Antworttelegramm
des Kaiſers Auf eine vaterländiſche Kundgebung des
Magiſtrats iſt folgendes Artworttelegrawm des Kaiſers einge
laufen Herzlichen Dank für Kundgebung und Treugelöbnis
Das deutſche Volk hat jetzt nur einen Wunſch das Vaterland von
ſeinen Feinden zu befreien die aus Neid urd Gewinnſucht den
ruchloſen Weltkrieg entfeſſelt haben Es weiſt die auf Schwächung
ſeiner beiſpiellofen Widerſtandskraft abzielenden Verlockungen
zum Treubruch an Kaiſer und Reich mit Extrüſtung zurück und
ſt des Sieges ſeiner gerechtex Saße gewiß Wilhelm I

Wittenberg 25 Sept Sin großer Poſten Meer
rettich, reichlich 4 Zentner wurde durch den Lebensmittel
kontrolleur einem Händler aus Salle beſchlagnahmt der den zum
Verkauf erforderlichen Lebensmittelſchein nicht beſas Der Meer
rettich wurde durch die Polizei zum Höchſtpreiſe verkauft

Weißhenfels 25 Sept Einbruchsdiebſtahl Jn der
Nacht zum 20 d Mts iſt in dem Srundſtücke Pfeffergaſſe 1 ein
gebrochen wobei den Dieben 1,5 Zentner Gummi in die Hände
gefallen ſind Der Täter iſt durch das parterre gelegene Fenſter
das er gewaltſam r hat eingeſtiegen und hat auch die
Beute auf demſelben ge entfertt

Oſterburg ir der Altw 25 Sept NReun Sshne bei
der Fahne Aug ſeine beiden jüngſten Söhne den 3 und
hat jetzt der Sandels mann W Sraffe von hier ins Heer fürs
Vaterland abneben müſſen Bon der anderen ſind einige ſchon
zwei und dreimel verwundet worden

Saſſelfelde 25 Sept Solzpreiſe Die im Faſtbof
zum König von Schweden ahgehgltene Fichten Nutzholzverſteige
rung des Jerſtewuts Haſſelfeſde II brachte bei einem Taxwerte
von 32 854 Mark einen Erlös von 1864 533 Mark das ſind 3172
über Taxwert

Getha S Set Fiy Verband tbüringiſcherSchuhmaqcherin rungen ll demnächſt ins Heven gerufen
werden Eine Zuſammenkunft von Aberdnungen der verſchie
denen Jnnungen aus den Städten Thüringens wird vorausſichtlich
im Monat Oktober in r gden bei welcher Gelegen
zeit die weiteren Einzelheiten des Zuſammenſchluſſes beraten
verden ſollen

Altenherg 23 Sept e lucht in die Oeffent
tichkeit Auch der hieß ewürgermeiſter hat ſich ver
anlest geſehen ſich wegen eines über Hn verbreiteten Se
rüchtes wonach er unerlaudterweſſe einen Sack Mehl ange
nommen habe in die Oeffentlichkeit zu flüchten indem er be
kannt gibt daß er gegen den Urheber und Berbreiter des Ge
rüchtes Strafantreg geſtellt habe Zugleich weiſt der Ober
bürgermeiſter darauf hin de es ſich gewiſſe Kreiſe angelegen
ſein e fortgeſen gegen e Beamte in eher
loſen Briefen die e rdächtigungen auszuſprechen
Jetzt wo unſere Arbeitskraft in einem nicht zu überſteigenden

Mtße in Amſpruch genonumnmn vird ſollten ſolche Verdächti
gungen unterbleiben Die Abwehr ſolcher Verdächtigungen er
fordert Zeit die beſſer zur Erbodigung der Dieuſtgeſchäfte ver
wendet wird und außerdem Wſen ſolche Angriffe ein gewiſſesGefühl der Bitterkeit aus Für die Riſenardeit die jetzt von
ſämtlichen ſtädtiſchen Beamten gefordert und die freudig und
gern geleiſtet wird nur Verdächtigungen der gemeinſten Art
zu ernten das muß verftimmend wirken

Vermiſchtes
Ueber 100 Wohnhäuſer eingeäſchert

Nürnberg 24 September Hieſigen Blättern
jat in Voryslaw eine Feuersbrunſt mehr als 100 Wohnhäuſer
eingeäſchert Zahlreiche Familien ſind obdachlos Der
Schahen wird auf 10 Millionen Kronen geſchätzt Militär
gelang es den Brand auf ſeinen Herd zu beſchränken
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Ein Profeſſor auf einem Spaziergang ermordet
Der Abteilungsvorſteher der landwirtſchaftlichen Hoch

ſchule in Hohenheim Profeſſor Dr Be ger wurde wie
aus Stuttgart gedrahtet wird bei einem Spaziergang von
einem Bauernburſchen überfallen und durch Meſſerſtiche er
mordet

Eiſenbahnunslück

Kieritzſch 25 September Amtlich Jn der Racht vom
24 zum 25 September ſind am Südende des Bahnhofes Kieritzſch
vie Güterzüge 6299 und 6320 zuſammengeſtoßen Vom Zuge 6299
ſind 12 von 6320 vier Wagen entgleiſt und teils zertrümmert
teils ſtark beſchädigt worden Beide Lokomotiven blieben im
Gleis Vom Zugvperſonal iſt der Zugführer des Zuges 6299
Oberſchaffner Heinrich X aus Reichenbach leider tödlich verun
glückt Außerdem wurden zwei Hilfszugſchaffnerinnen ein Zug
führer und beide Feuerleute verhältnismäßig leicht verletzt Der
Sachſchaden iſt bedeutend Durch den Unfall ſind beide Haupt
gleiſe der Linie Leipzig Hof bis auf weiteres geſperrt Der
Perſonenverkehr wird durch Umſteigen der Eüterverkehr durch
Umladen aufrecht erhalten Man hofft ein Gleis bis zum Abend
des 25 September frei zu bekommen Als Urſache des Unfalls
konnte bisher feſtgeſtellt werden daß der Güterzug 6299 das auf
Halt ſtehende Einfahrtsſignal des Bahnhofes Kieritzſch über

fahren hat wahrſcheinlich infolge ungenügender Bremſung

Ein Opfer der Sarah Bernhardt
Die Krankheit die Sarah Bernhardt ſo wenig etwas anzu

haben vermochte wie ihr Alter hat dennoch ein nachträg
liches Opfer in Geſtalt ihres Jmpreſarios George Murrahy
gefordert Murray der auf eigene Koſten die amerikaniſche
Tournee der göttlichen Sarah veranſtaltet hatte hat wie
aus New York gemeldet wird ſeinem Leben durch einen
Revolverſchuß ein Ende gemacht Die lange Krankheit der
Künſtlerin brachte ihn in finanzielle Schwierigkeiten da
ihm der Abbruch aller Engagements die Erfüllung der ein
gegangenen Verpflichtungen unmöglich machte

Lederſshlen als Lotteriegewinn Eine Delikateſſen
lotterie wird demnächſt in Allenſtein zugunſten der Spende
für Säuglings und Kleinkinderſchutz veranſtaltet Zur Ver
loſung gelangen nach der Allenſteiner Ztg Schokolade
Kakao Zucker Kaffee Tee Bonbons aber auch Eier Butter
Speck Hühner Honig eine fette Gans ein Spanferkel Kar
toffeln und ſogar Stiefelſohlen aus Leder Daß die Loſe
dieſer Art reißenden Abſatz finden iſt ſelbſtverſtändlich

Aus Not in den Tod Eine Familientragödie hat ſich in
Berlin in dem Hauſe Taborſtraße 24 abgeſpielt Dort wohnte
im dritten Stockwerk des Vorderhauſes der 37 Jahre alte
Schauſpieler Schulze mit ſeiner 30 Jahre alten Gattin und
vier Kindern Schulze war bis vor kurzem in kleineren
Rollen im Thaliathegater beſchäftigt geweſen Es war im
Hauſe bekannt daß die Familie große Not litt Als heute
morgen die Portierfrau die Wohnung der Familie betrat
fand ſie Schulze deſſen Gattin und drei der Kinder den elf
Jahre alten Otto den acht Jahre alten Erich und die ſieben
Jahre alte Hilde tot auf Sie hatten ſich wie feſtgeſtellt
wurde mit Zyankali vergiftet Das älteſte Kind die drei
zehn Jahre alte Tochter weilte in der Schule und iſt fo
dem Tode entgangen Für ſie hatte der Vater eine Schale
mit Gift und einen Brief hinterlaſſen in dem er ihr ſchreibt
wenn ſie den Eltern folgen wolle möge ſie es tun Das
Gift wirkt ſchmerzlos und ſchnell Sonſt heißt es in dem
Briefe ſind die Papiere in Ordnung Mobiliar und Klavier
ſind Dein Wir konnten nicht anders handeln und können
nicht länger leben Die Leichen wurden beſchlagnahmt
Des überlebenden Kindes nahmen ſich die Nachbarn an

Eine neue Pariſer Halsbandmode Die Pariſerinnen
ſcheinen der Perlen und Diamanten müde geworden zu ſein
und haben wie das Journal zu erzählen weiß eine neue
Halsbandmode eingeführt die getrockneter und ſpäter be
malter Bohnen ſowie Pflaumen Kirſch Aprikoſen und
Pfirſichkerne Bekannte franzöſiſche Künſtler haben ſich
zum Bemalen dieſer getrockneten Gemüſe bereit erklärt und
machen die Glasmalerei lebhafte Konkurrenz Die jungen
Mädchen hören auf auf Porzellan zu malen und kehren
zum Zeitpvertreib ihrer Großmütter zurück die auf Mandeln
und Behnen alles malten was man nur wollte Selbſt
den ganz kleinen Mädchen wagt man nicht mehr Halsbänder
aus Glas und Stahlperlen ſondern nur noch allerliebſte
winzige aus Birnen und Aepfelkernen hergeſtekke um
zubinden Es ſcheint daß dieſe neue Pariſer Halsband
mode den poilus zu verdanken iſt die ſich in den Schützen
gräben die Zeit mit Aufreihen der Fruchtkerne vertreiben
Und die Pariſerinnen freuen ſich daß ſie wieder einmal
über Halsbandgeſchichten plaudern können

Letzte Depeſchen

Der Kaiſer in Siebenbürgen
W T Berlin 25 September Amtlich Seine Maje

fſtät der Kaiſer beſuchte am 24 September die Schlachtfelder
von Sinaja und Predeal fuhr dann über die Paßſtraße im
Kraftwagen nach Kronſtadt Hier wurde er vom Führer der
Heeresgruppe Erzherzog Joſef empfangen Rach einem Vor
trag über die ſchweren Kämpfe um Kronſtadt im Herbſt des
vergangenen Jahres und einem Beſuch der altberühmten
ſchwarzen Kirche fuhr Se Majeſtät auch noch auf die Paß
höhe des Törzburger Paſſes überall freudig begrüßzt von
deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Truppen ſswie vor
der weither zuſammengeſtrömten Berölkerung

Auch FAsquith und Bonar Law weroöen ſprechen

e B Amfterdam 25 Sept Aus London wird berichtet
daß engliſche Politiker und Stagtsmänner demnächſt die Rote
der Jentralmächte an den Papſt auf Verſammlungen beant
worten werden die von der Vereinigung für nationale
Kriegshilfe zuſammenberufen werden Zuerſt rn Lls
quith am Donnerstag in Leeds in der folgenden Woche
Bonar Law in Mancheſter

Unruhen in Rull in England
W B Berlin 25 September Nach Ausſagetäns eines im September von Rull 5 e

kommenen engliſchen Dampfers herrſcht in Rull große Un
zufriedenheit wegen der Ernährungsfrage Alle Straßen
aufläufe werden mit Gewalt unterdrückt Jn der Woche vom
2 bis 8 September ſind in der Commercial Road viele Lager
häuſer und Läden geplündert worden Am 30 Augult wu

t t 849 t S e

in derſelben Straße verſchiedene Perſonen beim Plündern
getötet Es iſt ſtrengſtens verboten über derartige Unruhen
etwas mitzuteilen oder in den Zeitungen zu berichten

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite I

handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 25 September Der überaus flüſſige Geldſtand
die gute Kriegslage undeder flotte Gang der Kriegsanleihe Zeich
nungen bewirkten auch im heutigen freien Börſenverkehr feſte
Grundſtintmung Auf dem Montangebiet hatte zwar die Leb
haftigkeit nachgelaſſen doch ſprachen ſich beſonders Laurahütte

ouf den Jrhresabſchluß und Caro ferner Sileſia Gaggenau
Bismarckhütte Thale Phönix Bochumer Söſch Annener und
Wittener Gußſtahl Becker Stahl und Thomeée feſter aus Auch
Rüſtungswerte gefragt und höher wie Stöwer und Adler Fahr
rad Deutſche Waffen Daimler Rheinmetall Hirſch Kupfer
C Berg und HanſaLloyd Dagegen Aluminium etwas matter
Schiffahrtsaktien gaben meiſt leicht nach Chemiſche Werte wie
beſonders Scheidemandel ferner Zeitzer und NitritAktien an
ziehend ebenſo von Elektrizitätsaktien A E Bergmann und
C Lorenz höher Von Kaliwerten Ronnenberg Deutſche Erdöl
Steaua Romana Varziner Papier und Zellſtoff Waldhof als ge
beſſert Orientbahn Schantung und türkiſche Tabakaktien wenig
verändert Deutſche Anleihen feſt und meiſt gebeſſert auch
ungariſche Renten gefragt Ruſſiſche Anleihen Prioritäten und
Banken dagegen ſchwächer Tägliches Geld zirka 3 Proz
Ultimogeld sirka 5 Proz Privatdiskont 456 Proz
Von Terrainaktien waren im weiteren Verlaufe gebeſſert Bau
verein Weißenſee und Stahnsdorfer Terrain Außerdem wurde
Flöther Maſchinen urd Riebeck Montan höher

Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert
Getreide

Berlin 25 September Jm Warenverkehr war es an
dauernd ſtill Die Zufuhren an Weizen und Roggen an die
hieſigen Mühlen werden zuſehends ſchwächer da viel Materal
nach anderen Plätzen gebracht wird Jm Handel mit Rauhfutter
hat ſich nichts geändert Ware bleibt nach wie vor kaum erhält
lich Für Rüben und Möhren war lebhafte Nachfrage Jm
Sämereigeſchäft ſind in erſter Linie Winterwicken geſucht doch
bleibt das Angebot nur ſpärlich

Aus der Michel Gruppe
haben wir ſchon jüngſt einige kurze Abſchlußziffern veröffentlicht
Heute tragen wir über die Generalverſammlung noch folgende
nach m 22 September fanden im Hauptverwaltungs Gebäude zu
Großkayna die diesjährigen ordentlichen Gewerkenverſammlungen
der 4 Gewerkſchaften der Michel Gruppe ſtatt Vertreten waren
bei Michel 882 Kuxe bei Veſta 368 Kuxe bei Leonhardt 892
Kuxe bei Gute Hoffnung 884 Kure Den Verſammlungen ging
eine Befahrung der Werksanlagen voraus wodurch den an
weſenden Gewerken Gelegenheit geboten wurde ſich von dem
heutigen Stand der Werke zu unterrichten

Jn den Gewerkenverſammlungen wurden die einzelnen Punkte
der Tagesordnung erledigt und die Bilanzen für das Geſchäfts
jahr 1916/17 genehmigt Dieſe ſchließen ab

Bei Michel mit einem Bruttoverdienſt von 2 805 365,43
Mark einſchließl Vortrag aus 1915/16 von dem nach Abzug der
Geſamtunkoſten von 1579 407,28 Mark der Abſchreibungen in
Höhe von 621 496,51 Mark und einer Ausbeute von 100 000 Mark
die am 2 Januar 1916 zur Verteilung gelangte als Vortrag

für das neue Geſchäſtsjahr 504 461,64 Mark Verwendung fanden
Bei Vefta mit einem Bruttoverdienſt von 1733 022,29 Mk

von dem nach Abzug der Geſamtunkoſten von 1 218 432,82 Mk
der Abſchreibungen in Höhe von 488 673,91 Mk als Vortrag für
das neue Geſchäftsjahr 24 915,56 Mk Verwendung fanden

Bei Leonhardt mit einem Bruttoverdienſt von3 647 662,85 Mk einſchl Vortrag aus 1915/16 von dem nach Ab
zug der Epſamtunkoſten von 2 321 185 15 Mk der Abſchreibungen
in Höhe von 749 010,65 Mk und einer Ausbeute von 100 000 Mk
die am 2 Januar 1916 zur Verteilung gelangte als Vortrag

ſür das neue Geſchäftsjahr 477 467 05 Mk Verwendung fanden
Bei Gute Hoffnung mit einem Bruttoverdienſt von

2 427808,43 Mk einſchließlich Vortrag aus 1915/16 von dem
nach Abzug der Geſamtunkoſten von 1583 698,25 Mk der Ab
ſehreibungen in Höhe von 396 638 11 Mk und einer Ausbeute
von 75 000 M die am 2 Januar 1916 zur Verteilung gelangte
als Vortrag für das neue Geſchäftsjahr 372 472,07 Mk Ver
wendung fandenAuf vie Anfrage eines Gewerken erklärte der Vorſitzende daß

ein definitives Bild über das jetzige Geſchäftsjahr mit Rückſicht
auf die noch möglichen Einwirkungen des Krieges ſich nicht geben
laſſe das man aber verwalltungsſeitig beſtimmt hoffe die bis
herigen Ausbeuten von 109 Mk bei Michel 100 Mk bei Leon
hardt 75 Mk bei Gute Hoffnung vro Quartal auch für das dies
jährige Geſchäftsjahr beizubehalten ſofern nicht unvorhergeſehene
Ereigniſſe ihre Einwirkungen geltend machen Dagegen wird
man bei der in Betriebsgemeinſchaft mit Michel arbeitenden Ge
werkſchaft Veſta eine Ausbeute für das laufende Geſchäftsjahr
vorausſichtlich noch nicht zur Verteilung bringen

Der Verband deutſcher Porzellanfabriken zur Wahrung kera
miſcher Jntereſſen erhöhte den Verbandsaufſchlag um weitere
25 Prozent Bei Lieferung nach dem Ausland erfolgt einſchließ
lich der Verpackung auf den Endbetrag der Rechnung ein be
ſonderer Ausfuhrzuſchlag um 25 Prozent

Vereinigte Königs und Saurahütte Jn der Sitzung des
Aufſichtsrats berichtete der Generaldirektor Geheimer Bergrat
Hilger über das Ergebnis des am 30 Juni abgelaufenen Ge
ſchäftozahres 1916717 Der Jahresgewinn der Geſellſchaft nach
Abzug der allgemeinen Unkoſten und Obligatioszinſen ſowie der
geſetzlichen Kriegsgewinnſteuerrücklage beträgt 16 959 994 Mark
Nach Abzug der in der Höhe von 7 084 487 Mark dem Antrage der
Verwaltung entſprechend feſtgeſetzten Abſchreibungen von den
Anlagewerten ſowie der Kriegsrücklagen für Werkseinrichtungen
und der üblichen Zuwendungen verbleibt ein Gewinn ausder Generalverſammlung die Verteilung von 12 ProsentDividende t V 10 vorgeſchlagen werden ſoll

Saugerhäuſer Aktien Maſchinenfabrik und Eiſengießerei vor
mals Hornung und Rabe in Sangerhauſen Die Geſellſchaft die
in dem jetzt ablaufenden Geſchäſtsjahr ſtark beſchäftigt war wird
wie wir erfahren für 1916/17 eine Erhöhung der Dividende vo
nehmen 6 Progent 1915,/16

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 24 Sept Weizen Sept Dez MaiMais Sept Dez 12091 Mai 1178 Schmalz Sept 24,70
Dez 24,70 Mai 23,70 Pork Sept 44,80 Dez 44,80 Mai 45,65
Rippen Sept 26,00 Dez 26,00 Mai 28,85 Hafer Sept 61
Des 5874

e 24 September Winterweizen 228 228 Mais
215 Meh Zucler Kaffee 8

Gibe 25 September

e 0,64 Roßlau e e 1a e d 2,01 Barby o e oTorgau X r e h Schönebock wgWittenberg 041 Magdebru m 7087
Verautwortlich für politiſchen Teil Siegfried Dyck
r den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Ratonek für den Anzeigenteil
Hugo Franke, Druck und Verlag von Otto SHendelSäntlich in Halee
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